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D ie Studienpopulation (263 Erwach-
sene) setzte sich aus ambulanten 

Patienten der dermatologischen Abteilung 
mit Problemen an der großen Zehe und 
aus freiwilligen Probanden zusammen. 
Die Patienten litten unter Hallux valgus, 
eingewachsenen Zehennägeln oder Pa-
chyonychie. 

Mittels verschiedener Verfahren prüfte 
man das Steh- und Gehvermögen der 
Teilnehmer: Zur Beurteilung des Gleich-
gewichtsvermögens wurden Funktions-
tests (Einbein-Balancetest und Functio-
nal-reach-Test) herangezogen; mit einer 
speziellen Methode ermittelte man die 
Beinmuskelkraft. Es zeigte sich, dass das 
Vorliegen krankhafter Nagelverände-

rungen die Muskelkraft und die Funktion 
der unteren Extremität beeinträchtigte; 
Druckschmerzhaftigkeit verstärkte die 
Fehlfunktion weiter.

55 der Patienten ließen ihre Füße da-
raufhin von medizinischen Fußpflegern 
versorgen. Das Programm umfasste 
warme Seifenbäder und konservative 
Maßnahmen wie „Packing“, das Einlegen 
von Watte unter den seitlichen distalen 
Nagelrand, Taping, also das Nach-außen-
Ziehen des entzündeten Nagelwalls mit-
tels eines Pflasterstreifens, sowie die 
Schienung des Nagels mittels eines Röhr-
chens. Verdickte Nagelplatten wurden 
abgeschliffen. Unmittelbar nach der Be-
handlung sowie vier Wochen später 

Wie richtige Fußpflege bei Senioren Stürze 
verhindern könnte
Krankheiten des Hallux können die Druckverteilung an der Fußsohle beim 
Gehen beeinträchtigen und theoretisch die gesamte Muskelleistung der 
 unteren Extremitäten stören. Dermatologen der Universität Tokio wollten 
 wissen, ob auch pathologische Veränderungen des Zehennagels die 
Funktions fähigkeit der unteren Extremität beeinträchtigen können. 

zeigten diese Patienten signifikant besse-
re Funktions-Scores. Die deutliche 
Schmerzreduktion durch die Behandlung 
hielt bis zu vier Wochen an. 

Kontrollpersonen, die nicht podolo-
gisch behandelt wurden, konnten ihre 
Ergebnisse in den Funktionstests dagegen 
nicht verbessern. 

Fazit: Angesichts der Tatsache, dass he-
rabgesetzte muskuläre Leistung der un-
teren Extremitäten und eine verminder-
te Haltungskontrolle das Sturzrisiko äl-
terer Menschen erhöhen, geht der Nut-
zen der Schmerzlinderung durch podo-
logische Maßnahmen unter Umständen 
weit über das bisher angenommene Maß 
hinaus: Medizinische Fußpflege senkt 
nach Ansicht der Autoren im Endeffekt 
die Gefährdung der Patienten durch 
Stürze. Waltraud Paukstadt

Imai A et al. Ingrown nails and pachyony-
chia of the great toes impair lower limb 
functions: improvement of limb dysfunction 
by medical foot care. Int J Dermatol 2011; 
50: 215–20

Eine 36-jährige Frau litt seit etwa drei Wochen unter Juckreiz der  
Augenlider. Ihren Ehemann juckte es dagegen in der Schamregion.  
Bei der  Lupenuntersuchung der Augenlider erkannte man einige  
wenige Läuse und Nissen an der Basis der Wimpern. 

A m rechten Auge bestand eine leich-
te konjunktivale Injektion, anson-

sten war das Auge unauffällig. Im Bereich 
des Schamhaares der Frau fanden sich 
ebenfalls multiple Läuse und Nissen. An-
dere behaarte Regionen wie Augenbrau-
en, Achselhaar, Körperbehaarung oder 
Kopfhaut waren nicht befallen. Mikro-
skopisch erkannte man Phthirus pubis, 
vulgo Filzläuse, mit den dazu gehörigen 
Nissen. Ein Screening auf andere sexuell 
übertragbare Erkrankungen wie HIV, 
Syphilis, Hepatitis B und C erwies sich 
als unauffällig.

Die Läuse wurden mit einer Pinzette 
von den Wimpern entfernt und die Wim-
pern zweimal täglich mit Vaseline bestri-
chen. Die Haare der Schamregion wurden 
abrasiert und die Haut mit 10%-iger 

Schwefelsalbe einmal täglich über drei 
Tage hinweg behandelt. Die Patientin 
wurde angewiesen, alle Kleidungsstücke 
und sonstige Infektionsträger zu waschen. 
Ihr Gatte wurde in gleicher Weise behan-
delt. Zwei Wochen später hatte sich der 
Juckreiz bei beiden Personen zurückge-
bildet, Augenlider und Schamhaarbereich 
waren frei von Parasiten.

Fazit:  Obwohl Phthirus pubis praktisch 
alle behaarten Stellen befallen kann, ist die 
Manifestation an den Augenlidern bei ge-
sunden Erwachsenen doch extrem selten. 
In diesem Fall würde wohl die detaillierte 
Anamnese weiter helfen. Nachdem die 
Infektion bei den Erwachsenen in der Re-
gel sexuell übertragen wird, empfiehlt sich 
ein Screening nach weiteren sexuell über-

Zu genau hingesehen: Läuse am Auge

Läuse und Nissen an den Wimpern.
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tragbaren Erkrankungen. Bei Kindern ist 
die Manifestation gerade an den Augen-
lidern aber besonders häufig. Vaseline ist 
sehr effektiv bei der Eradikation von Läu-
sen, zerstört aber nicht die Eier. Sieben 
Tage nach Beginn der therapeutischen 
Maßnahme sollten die Haare erneut auf 
das Vorliegen von Filzläusen untersucht 
werden. Finden sich weitere Läuse, so ist 
ein anderes therapeutisches Regime anzu-
wenden, zum Beispiel Lindan, Permethrin, 
Malathion oder Phenothrin. Kleidung, 
Handtücher und Bettzeug sollten mit einer 
Temperatur von mindestens 55 °C gewa-
schen werden. H. S. Füeßl

Ma DL, Vano-Galvan S. Infestation of the 
eyelashes with Phthirus pubis. CMAJ 2010; 
182: E187



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFA1B:2005
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU <FEFF004a006f0062006f007000740069006f006e007300200066006f00720020004100630072006f006200610074002000440069007300740069006c006c0065007200200039002000280039002e0034002e00350032003600330029002e000d00500072006f006400750063006500730020005000440046002000660069006c0065007300200077006800690063006800200061007200650020007500730065006400200066006f00720020006f006e006c0069006e0065002e000d0028006300290020003200300031003100200053007000720069006e006700650072002d005600650072006c0061006700200047006d006200480020>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




